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REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM FÜR JUSTIZ 

1431/69 

An den 
" .' 

XI. C/esetzgebungsperiode 

4/(/'((// A.B...: 
v143S-/J. 

zu 5. Mai 1969 
Präs. am L w:o:flilil' 

! ' 
.' .- -' , • '~~ :", '.- i f I _ 

.'. " ,.":'\ ::" .. ' 

',," , 

Herrn Präsidenten des Nationalrates 
. ~" . ,.~ -.- ,-' 

Zu Z. 1135-J!NF/196.9. 

Wie n 

. , :. .~ : 

Zu der mir am 6.März 1969 übermittelten Anfrage 
der Abßeordneten :Jr. Stella Klein-Lö:w, Moser, Gkri tek und 
Genossen vom 5.llärz 1969 betreffend den Fersonalnotstand 
an nichtrichterlichen Bediensteten beillli Bezirksgericht' 
Innere Stadt Wien übermittle ich 

a) eine Photokopiedes Berichtes des Vorstehers 
des Bezirksgerichtes Innere Stadt w~en vom 6.?eb!'uar 1969 
betreffend d~n Personalnotst~nd an nichtrichterlichen Be­
diensteten, 

b) eine Photokopie der Stellungnahme· des Präsi -
denten des Oberlandesgerichtes Wien vom 17.März 1969 zu 
diesem Bericht"und 

c) eine Photokopie des Ersuchens des Bundes -
ministeriums für Justiz vom.. 14.März 1969 an das Bundes -
kanzleramt um Aufhebung der Aufnahmesperre. 

Zu bemerken ist noch, daß sich der Mangel an 
,nichtrichterlichen. Bediensteten, im besonderen der Mangel 
an Schreibkräften, nicht nur auf das Bezirksgericht Innere 

! 
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Stadt Wien beschränkt, sc,ndern bei allen Gerichten 
Österreichs herrscht. 

" ' ',. 

Nach der bereits erfolgten Aufhebung der Auf -
nahmesperre durch das Bundeskanzleramt laut Note vom 
28.März 196~9 zu Zl.84119-4a/69,wird versucht werden, auch dem 

·Bezirksgericht Innere Stadt Wien weitere Schreibkräfte zu -
zuteilen. 

pO.APril 1969 ~ 

Der~~4: .... 
. { 

.. \ 
'.-' 

~ -.. 

.j -

. :- , 

-,.' .' ., 
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. Der ObedanOe9gedt4)tsptiiifCent 

Jv 3716-4g/69 
IDICI1, om ......... 17 "Mär~ ........ \ <) 69 .. . 

1016 I, ßd)mttUngplan 11 IJufliJPulaltl, IMthldl 5S 
fernruf ~3 4 S I t .!.luit 

An das 

Bundesministerium für Justiz 

. Bezu9;i~ 

Beprifft: Personalnot beim Bezirks .... 
gericht Innere Stadt Wien . 

BeilHßen: 3 Photokopien 

'. 

Ich lege den Bericht des Vorstehers des Bezirks­
gerichtes Innere S·t;adt \1ieu' vom 6.Februar 1969 t Jv 
3;1-4e/69, in l?hotokopie C,-fach) mit folgender 
Stellungnahme vor: 

Zu I~) des Berichte~ 
, Die zum Vergleiche des Geschäftsantalles der 

Jahre 1955 bis 1968 an3cschlossene Tabelle zeigt eine 
zahlenmäßig größere Zunahme des AnfaLles nur in Mahn­
sachen sowie bei den Amtsrechnungsposten. I1ahnsachen 
bela.sten die Geschäftsstelle nur im geringen Umfang •. 
Eine Vermehrung der Amtsreclmungsposten 1:1irkt sich 

nur in einer Belastung des Rechnungsführers t nicht 
aber der gesamten Geschäftsstelle aus. Vilddas beI'Ück-' 
sichtigt, so kann von einer Steigerung des gesamten, 
die Geschäftsstelle belastenden Gescbäftsanfalles im 

Ausmaß von 16% keine Rede s~ino 
Im Jahre 1968 hat die Durchschnittsleistung 

(Hundertsatz), errechnet nach den' Leistungszulagen­
erlaß, im ganzen Sprengel des Oberlandesgerichtes Wien 
210,6 % betragen. Beim Bezirksgericht Innere Stadt Wien 

. betrug die Durchschnittsleistung nur 190,6 %. Wird 
berücksichtigt, daß es im Sprengel des Oberlandesge­
richtes Wien zahlreiche Gerichte gibt, di~ eine 

-
". 
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Durchschnittsleistung von 250% aufweisen und nur 
weniga9 die eino solche von unter 200 % haben. so 
~rgibt sich daraus~ daß die Belastung der Bediensteten 
des Bezirksgerichtes Innere Stadt Wien jedenfalls 
nicht höher ist~ als die der Mehrzahl der Bediensteten 
im Sprengel des O~erlnndesgerichtes Wieno 

pU Ir,,) des Berichj:;el:l, 

Es trifft zU 9 daß die Zahl der dem Bezirks­
gericht Innere Stadt \lien zugewiesenen Dienstposten 
\rlegen der Personaleinsparu.ngen im Jahre 1968 verringert 

" , 
werden mußteo Derzeit sind beim Bezirksgericht ~ere 
Stadt Hien 156 Dienstpos"l:ien für nichtrichterliche Be­
diensteto systemisierto Nach dem für alle Gerichte bei 
der Auf teilung der Dienstposten angewendeten Schlüssel 
'würden für die BeHältigung der der Geschäftsstelle zu­
fallenden Arbeiten dem Bezirksgericht Innere Stadt ~.Jien 
81 Dienstposton gebühreno Bei der tatsächlich systemi­
alerten Z:::.hl von 156 Dicnstposten-wurde daher auf die 
weiteren Belange des Verualtungsapparates (Hausver\"laltunbt 
gemeirisame Einlaufstelle und Vollzugsabteilung, Portiere, 
Bedienerinnen uawo) ausreichend Bedacht genommen. 

Es ist darauf hinzu\veisen't daß nach Vorliegen 
des schriftlichen Berichtes des Gerichtsinspektors über 
die zuletzt beim Bezirksgericht Innere Stadt \-lien durch-

"", ,"" geführte Amtsuntersuchung (über deren Ergebnis mir bisher 
." : .. :- ~ 

nur mündlich Mitteilung gemacht wurde) zu prüfen sein 
wird~' ob die Beschäftigung von 9 nichtrichterlichen Be­
diensteten im sogenannten Prä.sidium des Vorstehers des 
Bezirksgerichtes Innere Stadt Wien not\'wndig ist. 

Der Bericht geht von den je"l(~ils tatsächlichen 
Personalständen aus 0 Dies ergibt 'deshalb ein unrichtiges 
Bild, ueil der Bedarf eines Gerichtes vor allem nach 
dem jeweiligen Geschäftsanfall zu bestimmen ist 9 wobei 
aueh auf die Gesamtzahl der dem Oberlandesgerichts-

", "sprengel \-lien insGesamt zugewiesenen Dienstposten für 
niriQBedienstete und'den"Bedarf der übrigen Gerichte 
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im Sprengel verhältnismässig Bedacht zu nehmen ist. 
Ein~ Vertlindcruug der systemisicr"cen Dienst-posten ist 
auch.durch eine Küxzung der dem OberlE~dcsgerichts-
sprengel Wien im Jahre 1968 zugewiesenen Diens~osten 
bedingt .. 

Zu I:&I.) des Beric htes.l 
Dem Ober1andesgerichtssprenge1 vlien \ro.rden 

in den Jahren 1960 und 1961 nich;g Itoinisc HpnSlert" 
. _.Dienstposten mehr zuge'Hiesen, sondern Ni t-te 1960 

72 zusä"Gzliche Dieristposten, \lIobei dies unter Bedacht- . 
n'ahme auf einen bestandenen Uberstand, der ·a.bgebaut 

,,;erden mußte, nur eine effektive Vermehrung von 25 Dienst­
<, posten bedeutete.; Für das Jahr 1961 \>JUrden daim um 

., "wai tere 78 Diens"Gpos"iien mehr zugm-:iesen. Diese Ver-
., . " ,'. mehrung machte es mögliCh, den 103 Dienststellen des 

Oberlandesgerichtssprellgo1s \lien die nach einem ein-' 
'. hei tlichen Schlüssel gebührenden Dienstposten zuzu~leisen. 

... . Außord,eni war durch neue Agenden, -uie Wiedereröffnung 
.... ,' . :"". 'desBezirksgerichtes l'1archegg, Schafft!D.g des Landesge­

.~."J •. , .: .. ri cht es Eisenstadt, ·Eröffnung der Justizschule US\,l., 

.. 

".,. ein zusätzlicher Bedarf an nichtrichterlichen Dienst-
.' 'posten eingetreten. Auch hatte sich das Bundesministerium 

für Justiz zusätzlich Personal zugeteilt. Dem Bezirks­
-: gericht Innere Stadt \olien \illl'den 5 zusätzliche Dienst-

,. ,.- posten zugewiesen~ Diese Zahl entsprach im Verhältnis 
" . ',' . tu den "anderen Gerichten seinem Geschäftsanial1 und . . 

.. " ." seinen vermehrten Aufgaben (siehe oben). 

Wenn derzeit nicht alle 156 beim Bezirksgericht . , 
'- Innere Stadt Wien systemisierten Dienstposten besetzt 
.... ::. Sind, 'so hat dies seinen Grund 'einesteils in der 

.. Aufnahmesperre t ande:rnteils auch in dem. 11angel an 

geeigneten Ste11enwerbern. 

u' '. Zu IV.) des Berichtes :. 

:Di.e Vorarbeiten .fiir die Auf teilung der für 
das Jahr 1969 zugewiesenen Dienstposten sind noch 
nicht abgeschlossen. Die diesbezüglich von den Unter-
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.~., . . 

behörden abverlangten und jetzt eingelangten Unter­
lagen müssen ars'i; auoge\>lertet v-lerdeno 'Ober die Auf-, 
teilung werde ich auftraGsgcuäß bis zum 300April 1969 
zu JHZlol/69 vom 300Jänner 1969 berichten., Ob dabei 

'im Hinblick auf die nouerliche Kiirz1.mg dor dem Ober­

la.ndesgericb:'tissprengal Hioll zugei:liesenen Zahl der niriG 

Dienstposton (38 Diol1StpoS'Gt,n) \) .die bishe:l' dem Bezirks ... 
gericht Innere Stadt ViGn zuGe~""iesene Zahl von 156 DPo 
beibßhalten werden ka1ll1{i vermag icb. daher derzeit noch 

,licht zu beurtieileno Ich v0Y"itJeise jedoch darauf t daß 
· der Präsident des Landesgerichtes für ZRS fJ 'lien beim 

· Bezirksgericht Innol.'$ Stadt Hien. eine Kürzung von 
:; Dienstpos-con vorgeschlagen hat" , 

In diesem Zusamnnhang.mache ich auch auf 
den Bericht vom 110Närz 19691) Jv 1874-17a/699 der 

· .zu. J1'lZlo 474/69 vom 300 Jänner 1969 ers-tat"cc"(j liUrde, 
B.ufmerksaI!l.~ in dem ausführlich i2Dcr die Personal.", 

. .. .. ; notlage im Sprengel des Oberlandesgerichtes \'lien be= 

.. " ,richtet 'Vru.rde 0 .Ich vervreise auch auf die alljährlich aus 
. Anlaß ,dor Dienstpostenanfordek~gcn diesbezgülich ge-

e •. 

. ~.. . ... ' .. 

" machten Aus führungen 0 In diesen kOLrnt seit Jahrzehnten 
zum Ausdruck~ daß dar Porsonulstand nicht ausreichend 
ist und daher eine VernebI~tn6 des nirioPcrzonals im 

_ Justzbereich not1>J'ondig "/llre<:> \-1enn statt dessen eine 
Verminder.ung der nirio Dienntposten tim 90 in zwei 
Jahren erfolgte~so ist es nicht möglich~ den Porsonal­

. .. stand der einzelnen Gerichte zu. erhöheno Es nuß \'lei ter­

hin die unzulängliche Zahl annirio. Dienstposten im 
Verhältnis der Belastung der einzelnen Gerichte aufge= 
teilt werden\) wenn auch~ absolutgesehcnl) =80 a.uch 
beim Bezirksgericht Innere Stadt \iien => eine erhöhte 
Zahl von Bediensteten no~~endig.wäreo 

Zu VI.) 4gsJcrichtes~ 

Die Versetzung von nirL, ,Bediensteten im 
.. Bereiche des Landesgerichtes für ZRSoWicn wird ima1l= 

'.:.1, :' 

'. ~ . / .. 
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gemeinen vom Präsidenten dieses Gerichtshofes 1m 
eigenenWirh~1ngskreis aus dienstlichen Grtinden vorgs= 
nOIPJrreno Daß dabei das Bezirksgoricht I!mere Stadt \fien 
bEnrußt und unsachlich benachteiligt ,,,orden vläro$ ist 
auszuschließenG Eine gewisse Zahl von Bediensteten 
mit minderem Ve~1endungserfolg muß jedes Gericht 
beschäftigen. Die Zuteilung der VB'IElisabeth Rieger 
zur Buchhaltung beim Präsidium dos Oberlandesgerichtes 
\<1ien \'rar ZUJ:" Aufrechterhaltung des Dienstbetriebes 
not"H~l1dig C> 

., ".' 
Auf di.e Zuteilung von BedieIU3'i;eten zu.m Bundes<=> 

ministerium für Justiz, die sei'ti Jahren in zunehmendem 
Maße erfolgte, habe ich keinen Einflußo 

Durüber~ daß die Qualität der neU eintretenden 
Vertragsbediensteten immer mehr zu \fÜnschen übrig läßt g 

,rurde schon seit Jahren anlä.ßlich der DiGnstpostenan=. 
forderungen (Erstellung der Dionstpostenpläne) ausfUhr"", 
lich berichtete Das Int;eresse für den Stae:'Gsdienst ist 
im allg~illeillen nicht groß~ und kommen daher nur selten 
brauchbare StellenNerbero Viele ent1'licklungsfähige Kräfte 
verlassen den Staatsdienst und \-wndern. in besser bezahlte 
Posten in der Privatwirtschaft abo 

Zusammenfassend berichte ich zu der unter litob) 
im ßez'~serlaß gestelltenFrage~ daß ich diesen Bericht 
~. so tue zahlreiche Berichte anderGr Dienststellen über 
die Personalnotlage = bereits zum ~~laß genommen habe g 

persönlich im Dundesministeriu~ für Justiz wegen der 
Aufhebung der Aufnahmesperre vorzusprecheno Ich ''leroe 
einen diesbezüglichen schriftlichen .!ntrag stelleno Der 
Ersatz dar dem Bezirksgericht Innere Stadt Wien auf den 
systemisiarten Stand iehlenden nirio Bediensteten war 
bisher wegen der bestehenden Aufnahmesperre nicht 
möglicho Eine Zuueisung von nirio Personal aus anderen 
Gerichtshofsprengeln ist ebenfclls nicht möglich 9 "leil 
in diesen die Personalsituation nicht besser isto Auch 
der Präsident des Landesgerichtes für ZRSoWien hat hiezu 

-
' .. 
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berichtett daß er.nicht in der Lage ist, innerhalb 
seines Sprengels dem Bezirksgericht Innere Stadt Wien 
die AbGänge aus dem PersoTI.a1ste.nd anderer Gerichte zu 
ersetz.en. 

Der Bericht ''Fird zmn Anlaß genommen ".re:t:den, 

bei der Auftcilun~ der Dienntposteri die vor6ob~achten 
Um.stände eingehend zu prU.feu und sodann Ulltcr Bedacht­

nahme auf alleIl.falls berechtir;t erkarintic Hin .. -reise die 

Zahl der DienstpoBtenl) die dem BczirkBgericht Innere 
Stadt \lien für das Jahr 1959 zuzu111cisen sind\) fest"", 
zustelleno 
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An dps 

'. 

I 
1\1 i. '3 n 

~. --""---o ( 

'. 

. .... 
- t 

Be~,r.! T-18ßnahr!len <~ur DUr'ch­
füflrU!1[; von Y6r'./cc'1 tungs­
ersparunJcn -
An traG Cl uf A uflIe Dung der 

. Aufn211Inesperre • 

zu Zl. 47.612-4a/68 

Auf Grund des d9. Er~uchens vom 28.10.1968, 
dem BKA. vor Eintritt in Verhandlun.;en-über die für 

'das J8hr 1969 zu treffende ~ondervereinbar~ne bekannt­

zUGeben, wie viel Bedienst~te (Bea~tB un~ Vertregsbe-

'. dienstete) des hOt Ressortbereiches infolg~ E~reichenR 

der lItersgrenze zum 31.12.1968 und zum 31.12.1969 aus 

dem Bundesdienst aussc~eiden, beehrt sich <:TEIG E1:. f. (.Tusti':3 

fol~endes mitzuteilen: 

Ausscheidun;en ZUQ 

31.12.1963 
-----------------"----------.= - Bt~~4;-._Jtlst'ii-· - -=- - :- :,,'. -= --:.:.--- .:..:--:-:=--::-:-~~ ~. __ .----=~--~ -:--- -.~- -.:.:.-3~-=-----=:.:--- -=_-:-:-.~ 

OGH. 
Justiz~~ehörden 
Ländern 

Justizanstelten 

• 1 
1.ü. 

. 

4 

55 
4 

63 

2 

57 
9 

71 

Das BN.i.Justiz teilt weiters mit, daJ1 :!..i!: 

Personelstend der Justizbehörden i.d.L~ndern 40 Dienst­

posten unbesetzt sind, deren eheste besetzung zur 

-
I . ~. 
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.. fwfrechterhal tune eines teordne terL1)it"~l!stbe ".;1"ie bes 

bei den' Gcric~l t~n unJ St3D tS81;,wal-',;::::e1HLrten iI:l Gesa::!ten 

. Bundesgeb:'et d!'in~end cr:Corderl~ch ist nnd de:cell 
. . 

Bes pt7.l1~' C!' -"e ·'1'p.n d('r rr,; t ,~.,., q ... ;'1 u,"J n° ,.,., .. Ptl1",U' p"""'''' . .').. e>-"U"'lr, • _ .:.I 11:.~ \y ~'W' ~ U .. .J. _J\,::,.. .... \ ....... _ .a,l \:;_ • .!::> .... _ ..... ~J ... \.: . .::... -.,._ .. :..::> 

vom 22.10. 19G8 verfUgten ::~.i.Lf;6~ränkunGer.. hinni~;ltlich 

der Aufnahme 'in den Bund~sdienst derzeit nicht möglich 

ist. 

Das Br':I.f.Justiz ersucht daher um Uf!lgehel~de 

Aufhebu:'·5 der Jiufn2hl:l8Sperre und beoerkt hiezu, daß 

die Erbringung :e11:es 2%ieen Abst.riches im Perso~8lauf­

wand f~r das Jahr 1969 undurchführbar erscheint. In 

:,. dem ohnehin zu knapp bel1essenen Persr)nBlstand der 

Justizbehörden i,d,Llindern sind l~digiich Q,625 % 
Die:r-stposten frei, die eine c.ringende Bese tzun.;; er­

heischen. 

. . 

. . 

Im einzelnen verweist das 13M.f.Justiz auf 

. den in Ablichtung beiliegenden Bericht des Präeide~ten 

des OLG. Linz vom 3.3.1969 und den :\ntrag des Zentrel­

... ~tisschusses beim.Bt!.f.Justiz (sonstige Dienstzweige), 

-. in denen auf die unbedi~ßte Notwendigkeit der 

generellen _;llfhebung der Aufnah.'lesperre besonders 

aufmerksam gemacht wird • 

Anschließen: 

Je eine herzustellende 
A biichtl~ng d~s Gesch. . 

_Stücks J~92~~9 semt 
Beilagelund des Geneh. 
StüCkS . .' 215/69. J 

" .. ~ 
t 

• J ", 

-

, , . 

.. 
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Der Vorsteher 
das. 

i' 
Lr"lr 

\~:;,~; ;., 

I I .', 
~I U 

J 
I 

Bt.;zirksgerich·}es Innera FeDQr,' 1969 

im 

Herrn 

l-1ege des 

Herrn 

"Pe .... SO'I ':l '1 "t' 0+ -0+ -:;,""",(' ~' 
.,J. ,..L.. J •• U,..I... ...... J. v 0 vC·:..J.._ "'" 

"an ni.chtrj.chte::.">liehen Bec1.ien[r~;otj8n6 ' 

. --. ,C.' • ••. 

, n O)J21L.1 ·snr selleIl 

gestatte 

l'lickllli"'1g der LaßG 

. - .~ 'l..:.ktenanf' all: .... __ ._------.-
, ' 

Das Bezirksf;Gricb;'c Innere Stadt; Uien besteht im 

...... 

kutionsge:::-icht \-lien errichtet 1'lvxden., In ,C~r"oeiligenden 

Aufstellung, sind die .bfallsziffern' dc::- ".'richtigsten (l:e­

;~ schäf't,sgruppen der Jab::-e i'j955 'bis 1968 enthalte:::; un den 

Qberblickzu. erleichteI'll, '\'nlrden die A.:."lfallsziffern cer 
einzelnen'.Geschäftsgruppen der .Ei.1ifachheit halber in der 

I .. 

.. . 
. ". . . ~ 
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Uie aus Cl.er Aufstellu..."lg zu ersehen. , 
. t '}, . -, (' . .. ".L. 
J..S -, .,1aDG:n Cl.TI.Ze.Llle ~TeSCilaI "SPTU'ODen er-

. .' -~ 

.-r a.'b.:t en, llllli1che hat·c an einer.... Rüc.l:gp.21g zu ver z ei ebnen; ins­

gesamt aber· isJ
" die SU'J:J.:r1l8 dGI' Gesamtziffern von 10L~. 853 

. im Jahre 1955. aU.f '122", '-)9L[. j.hl Jahre 1968 e;estiee;en .. Es 
ist d8.ß die zu lei.stende .s..rbeit sich 

b:Ls zum b"nde rlesJabJ:.'es 1968 gegenü.ber dem Jab.resbeGi..l1.ll' 

"L955 nicht nur nicJJ.t vc::ein.i-::dG:::,t, sondern um über 16 7~ 

II" . 
:Ila~:;s§.cll~L:i.c2'lt-;1:~ ?el~50~o.:~~ls~t;a.rl(l l1.Yld .. I:aT;~f des ·Geil.C!lts2~e.:.. ___ ~ ____ .~ ____ .. < • .,o .• _.·_._. __ · _, __ ~_._ •• _ .. ~~ ___________ --,. _____ _ 

laut erstellten Per sOTla.lliste 

·"1 tj63: . 
r19&f·: 
1965: 
1966; 

. "i967 = 
· ... i968: 
'1969 ; 
lieb. 

-160" 
166 
158 
155 '1/2 
155 1/2 
164 
148 1/2 (einschlieB-

e~nes ~~l~s'n-~zp~-\ _J _ J._~J... J.. ...... tl .... ~.;..~./ 

11. 6 .. 1957 ~·"'\..U'den die beiden 
~ .. 

.I ll.r 

-1 Por·tier 'lJ . .nd 4 Eed.ienGX"i:::men zugevrie:::;enc Da der gesamte 

·1?ersonalstand. ab(;::r nicht verw.erll''G 'i·ruI'de, beo:eutet diep 

·vorgesehermtatsächlichen. 

den eigent1ichen Gerichtsbetrieb 

Personalstandes um 5 Dienstyosten; 
die Z"'l·re" 0-'.,.,,.... 0." p's -1 -P"'r·'-';er c l1Y ... 'd dp.Y' L..' "Pe(l-_; e~")e"""_· ·,_·.J.·' ...... en ,"';;'T" v... .J..Q\",-"-.l.Ö ~ •• '. v "...... ~. ~ __ ~ _ _ .:..u. _ ............ 

~ .,,, r-t.. .. ~ ~ ". d . t.. a.as neue \X8::'lc.rnjsgeoaur e 1:8\. d.a.l:.er prakt:Lsch bisher noch 

: ''"iIDllex'' auf Kosten der Ka.""lzlei- und Se:hreiokräfte des Be-

zir:'\:sgerichtes Ij.w.ere Stadt Uien erfolGt. Die zu.r Ver­

Digung stehenden Bediensteten haben sich bis zuwJahresende 

.. ' 

' .. 
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:3 - . //110/ lif3 

1968 gegenüber dem JahresbegilIn 1955 um 17 1/2 Bodienstete, 

das sind UI:l mehr al s 10 9G, unt er Berucksicht iß'Ullg der 5 für' 
..... 

das' neue Gerichtsgebäude erf~;deriichen Bediensteten sogar 

um 22 1/2, das sind um mehr als 14 26 vermindert .. 

'. 

IIr .. 

All[?~emeine VermehrUl1::<: der Dienstnosten: 
b' l I' lIk 

Auf Grund der schlechten Personallage im Jahre 1958 
(1.1.1958: 155), die auch bei anderen Gerichten fest-

"zustellen ,-rar, erfolgte unter' FülU'ung des LandeSGerichtes 

für ZRS .. Hien tL."'1.d unter Teilna....1)me auch' einiger a..."'1.derer Ge­

richte'und unter'I1ituirkung der }Jersonalvertretung am. 

7. Hai 1958 eine Vorsprache beim seir~erzeitigen Bu.."'ldes­

minister für Jüstiz. ,In der Folge kam es zu einer Ver­

!l.ehrunr:; der Personalstände der Justizverucl tuns un einj.q;e 

Hundert Dienst'.)os'~en~ Ob~'lOhl die Unterbes~tzU!."1.G beim Be-

. zirksgericlrt;, Innere ··S~Gadt 1-lien'mit eine de::::- Ursachen der 

allgemeinE;IJ.Personalvermel1ruxig Har, erfolgte keine Vernehrung 

des hoo Personalstandes )/.:'es, konnte lediglich am 1.'1.1964 
mit 166 Bedfensteten vlieder der Stand des Jahres 1955 er-

·reicht werden. Trotz der 'allgemeinen Vermehrun8 der Dienst­

posten ''lurde ,anschließend "lieder die ZuvJeismlg an nicht-

: richterlichen Bediensteten zum. Bezirksgericht :r.tinere Stadt 

.. . '·lien' herabgesetzt, i'lie auch bei. einer beim damaligen Bundes­

'minister für Justiz an· 8 .. 12.1965 stattgeftindenen' Arbeits­

b'esprechung 'festgestellt \'lerdenmußte •. Derzeit i::;-'(j die 

. Lage mit -eineu tatsächlichen Personalsta..11.d ',von nur 14-8 1/2 
.. 
, .. Bedienst e~1.i en katastr'ophaler denn: je .. 

'. . .. 

.# •• - " • .,,"; " ' IV • " .. ' _ ... _... t ... ;. 

:. 'Dienstnosteuulan: .. .. 
"ln' den v6rgelegten Dienstpos'tenplän.en Hurden' unter 

.' . . 
Zugrundelegung des .A.ktenanfalles und"der für; alle 'sonstigen 

.",.-

J ' 
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\ " 

Q.J 1 1 Cl .. ~ " "" - .. ~ ..... C0 .... C:::l ~er t)Clc.en b"erJ.c..':',;,0sscoauae erfo~dGrlichcn"Be-
dienstetCll e:Lc.i.e 

Trot"z . deE gestiegenen Geschä':tsanfa .. lles \'TJ..::ue 

sOi·,ri;e von. je" '1 
lauf stelle und." 

Im 

e:::,f()l'cler}_~LGi: j 

2,5 

da 

" 

- ••••• ~ ••••••••• ~66 

5 
." . 
..t...J..u-

2 

173 
Si.n.:"'lc 

? auf nu..r Jlel:..r 166 -

d.J,c ZU:·ieisu.:t1[~ von Rechts-
C,-1"",6 """'r.en"'u··7enra.-e ~ ................... \,..i-l,.;"o 0"-

~·"1 '! ,~", ...... ~-"' ... "' .t... .~"S \., 

Bed. 

_u": 

_"-
Bed. 

. 1 
I 
j 
; 
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5 .... 
41/12/11/3 

v .. 

G "10.1..' , "" ,erlCJ._v SOel;I'lO 0 "110." sonc:<-'-l" '"'"e ~_. .... h) v ~') Tätir:l:ei ten: 

, , Das Bezirksgericht In.."lere Stadt i.-lien nimw.t schon 

auf Grund, der ihn zugeuiesenel'l \lieno::" Stad:'j'oozi=ke unt er 

allen Bezirksgerichten Österreichs eL~e SonQerstellung ein; 

auch sind stä..~dig Agenden Schi';ierigerer Art übertragen: 

so 1'rird für alle ADhandl1..mgen, in denen die inländische 

Gericht sbarkei-c geSe'oen ist, eine örtliche Zuständigkeit 

aber 'na."igelt, von Obersten Ger,ichtsho:f '-in allen Fällen 

das Bezirksgericht Innere Stadt \·jien gem .. :
t 

§ 28 Jl~.. als 
"'1" - ... ,.', G "~"h-l-" or"G lCH zus1,;ancugen 'er~cnG' Lies vlD.!Il"G , c.esgleichen ist 

die Zuständigkeit geIl. § 3 Abs .. L~ des Bu.L'1desgesetzes vom. 

13.7.1962, :SG31.~T:;:"o 177 (l1-;Till .. ) und geno § 113 a Jl'T. fest­

gelegto uner die Bezirkngrenzen hinausgehend ist das Be­

zirksgericb:c Innere Stad.t Uien e, ,' .. lei-ti ers für sämtlicne 

Rec'htshilfes2~chen d.er Bezirke I - XX ges~ben, UOrlli'1-'Ger 

auch die zablreichen heil::len auslä"1dischen Rechtshilfe-

ersuchen fallen, ferner die Fth~ungder Soncersrundbücher, 

näm.lich der Lan.d.tafEü, Berg...; und Eisenbah:nbuch üJ.1.d. Sc11iffs­

register. 

Die'über den eigentlichen Gerichtsbetrieb hinausge­

henden Gosc}:1.äfto belasten das Ger:'_cht aber i:n besoncleren 

.Ausmaße: Die Gebä1J.deverual tung für 2 grosse Gericly'csgebäude 

'r:l.it 19 Bcdienerinnen~ 3 :Portieren, 2 TelefonistL.-wen, Eaus­

drückerei, Hausclienst, Beheizung, 'Gerichtsko9tenmarkenver-

,'Halter mit einen geualtigen jäl"..:rlichen, Unsatz Ci?teigerung 

von S 7,23'1 .. 04-5 auf S 53,9Li-7,,624-,- im Jah.re /1968), 4 Beamte 

der BeglaubigtmGsaoteill~~~ und je 5 Bedienstete der Vereinig­

ten Einlau.fstelle und der G'eueinsam.en Zustellabteilu..i1G; 

,die beid.en letzteren haben auch die Geschäfte für das 

Handelsgericht; \-lien, das Bezirksgericht für Hande;J.ssachen 

, \-lien U.l."lcl das Exekutiol1sGericht Uienua.1n'zunen:::wl1o Des 

\'leiteren sind in Gerichtsgebäude RieL1ergasse 4 auch das 
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ft '. 

Schiedsgel"icht der -Sozialversicher1.Ul.[; für Uienund das 

SchieO:sc;ericht der Sozialversichcru..."'18 für Hiederösterreich 

in \lien lUltere;ebracllt" 
Dieser rü.:;7 r->; ~le 1:-1 <.."':::'SI oce Ab"\:Ticl:::llJ'.l·'1" u1'~:oec.i~r::t e .... _·-- '.;--- _ ........ ~~-'~""":"::""~~=:"~:':=';=""~:':;-="::":=;:;:"''''' ~..;:.;:::.-

.Do " 1'" u -.... .. ., , -;:)"'\ . '..1- b 
,.1.. ra.er~J..Cl1e .;...e:csor~8..LS02.:.-:o.. vor.. lioer <+0 ...... eo.1 ens"Geuen e-

so sch;"ier';liegend, 

da fas~c jeder Au.sfall zl'H~cks' ErLlöglichtL"1.g eines ordnunge-
.. '" .,.., . gemaben .bE"~Grlcbes der übrigen Gerichte durch Bedienstete 

aus den hiergerichtlichen Kro1zlei- oder Schreibdienst zu 
deckcn : ·r.s·~_ Es rr...i.issen 'Schreiblc:äfte fast dauernd zur 

Aushilfe für die se Tätigkeiten abgezof~en 'l'ierden:, ja es nußte 
.. 

sc' .... ' d' L' ~ . .. I) ~ S 'h • ~ .~. • 1 non o~vers sogaT le elüerln (0 Qer c~eloaovel ung 

mangels a"1.derer geeigneter 

herangezog~n uerdel1o~ 
, ~ .I 

. VI. 

Er sat zY..räf te ,. 

. . ' 

zum Telefondienst 

\ . 

Zu der absoluten ungenügencler. zalllennässigen Zuvroi­

sunS von nichtrichterlicl1en Bed.ienste't;en kOL1mt eine 

claue:cnde Q.ualitative Versn1echter'U.:.:.g .. Ir::.uer vlieder \'lerden 

besser qualifizierte Kräft-e zUM.deren Gerichten abgezogen' 

und - i·;en::.:.. überhaupt - nur durch ründe:c brauchbare Be-

.diens~cete erse-tjz'c~ Es sei nur auf ""einige ','lenige der 

1 .L.' -Cl' 'I" .. . V.L. ~. -,...,.., "-'1 '" . ~ evz"Gcn l!a J..G .;:unge-I,ITlesen: erse vztmg aar Vb •. ·.t, lr~ea.e 

. ~.'. Eöhm Ce) ZtlB Bezirksgericht Döblinc; und ~uteilUJ.".l.g des 
. .' : ',··::''':VBo ~lielEut Hindb.olz des L2..ndesgerich'tes fUr ZRS. 1-li0n, 

.' :',;.':~: ,;'. der berei'Gs nah kvxzer .Zeit kündigte; Zuuetsung des 

( 

. allge::ein a.bgelehn~cel1 VB~ Dkfm.Baxi:üülian Schiposch von 

~ . . ~Bczir}:sgericht "Hietzins; Versetzung :der .11B.- 31isabeth 

, .. Riege:r:' iii d.ie Bucr.u.1.altung des Oberla.".l.desgeric;ltes \-lien 

'- :: (ohne Ersatz); .tiustausch o.es ausgezeich .. "1.etenJS. Ernst 

. .vondracek gegen JOK .. . JOD.al'1.l.".l. .Lippcrt,. der .in der Zeit seiner 

.' .. : 

i 

• 
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" 

c. 

//110/ !l/3, 
7 . , 

fast 8-monatigen Zuteilung nach Abzug der Vru{anzen durch 

Kursbesuch, Prüfungsurlaub'und Urlaub nur cao 2 Monate 

Dienst versah; Zuteilung der Wo JirOl'lski, die nach 

3 ' 1/2 . ",. D' .J-l·.J- b' B"·, . ".J- '-;>,"'" -Janrlger lensv elsvllilg ~elm ' eZlrAsgerlc4v ~un~-

haus hieher zUGeteilt \·ru.rde t nachdem s'ie im 40 I'lollo..t SCIl\'lan~er 
'Vlaro Das Bezirksgericht Innere Stadt 1.Jien steht in be­

son.derenBlicl::pll ... "1.1:::t der Öffentlicrkeit, zu häufige Zu-

"''leisung Dinder brauchbar,er :K,:räfte ist 'für d~s .Ansehen 

der Justiz, me~~ als abträglich wLd fällt auch bei den 

Parteien, Rechtsam'lälten und Ifotaren 'naturgenäss im be­

sonderen I'I?-ße auf .. I'iir 'is",:: selbstverständlich bei-rußt) daß 
, . 

die vorgesetzten Dienststellen leisttUlgsfillliges Personal 

, zur VerfügliJ."'lg haben' müsseno \-lenIl jedoch der StandpunJ.::t ver­

"ereten' i'lircl, daß nur ausgebildetes und besonders qualifi-:­

z:Lertes "Personal einberufen vlird und die ganze Ausbildungs-

last' 1.L."1.'cer a.Y).derer~:. auch dem Bezirksgericht Innere Stadt 

,.\-lien übe:r::trasen \lira,' müßte zumindest dafür gesorgt uerden, 

daß' 'bei Neuaufnahmen oder sonstigen Ersatzzuteillli'1gen 
, ' 

es sich um brauchbare Kr'äfte haYlclel t. ' , ___ ...;_ 
-----------·-"':'---:-·~---:---:"::--I-·~·--"":""·--~----------

Diese ~atsachen l1a0eiG~ im. Laufe eler letzten 2 J~1n'e 
, 

wiederholt in B~richten ~Y).d Vorsprachen aufgezeigt und . .. . 
uni Abhilfe gebeteno. Ein Erfo18 ist jeeloch b~sher ausge-

blieben .. Hunmelll' 'sL'1d aber die Zustände eingetreten, i'lie 

sie in ille5_nem letzten Bericht von 30" 1 .. 1969, 'Jv 271-6/69, 

'geschiJ.der-G iIurcLen: lli'1leidliche Ju-bei tsverhältnisse, uei"'cere 

vermeidbare Ausfälle d1)~chüberTIlässige Belastung',' hiedurcb. 

,bedingteüoertritte j.n den vorzeiti.g~n RulJ.estand und ver-
-:. 

mehrte 'Kii..Yldigtmgeno ,; 

Es hat sich also erHiesen, daß ,die bisher betriebene 

.. Personalpolitik, 'zllilindest sOvleit 'sie das Be"zirksgericilt 

Inhere Stadt Uie:n ,betrifft:} eine völli~ u.."1zureichende und 

verfehlte \'lar., Alle ,von m.ir 'ergriffenen Daßna...~nen und 

I'löglichkeit'en,: insbesonder~ in orGanisatorischer Einsicht, 

" 

\, 
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konnten auf Gru...'YlQ. der ungenüGenden u..."Yld immer sich ueiter 

verschlechternden -Personallage gerade nur das i:ußerste 

verhii1derno \-lei tere I1aßnahnen sind in' dieser Richtw"'lg nicht 

'mehr gegeben, da ~lle Höglichkeiten bereits ,restlos ausge­

schöpft sind.. Es ,'lirkt auch deprimieren.d'- uenii trotz 
ständiger BeniL~tmben ein Erfolg versagt bleibt Q..'Yld alle -

Berichte und Vorsprachen zu keinen greifbaren Ergebnis 

fü...1n'en. Es geht nicht a.11., daß 'immer der '1:leg clos geringsten' 

~ .. lliderstandes oescb.ritten i'lird-~ llild unter Berufung auf 

den ,l/großen ll Personalstand des. ,:aezirl~sgerichtes L'J..c'1.ere 

St8,d~c Uie::.. jeder Abzug von Personal- als tragbar angesehen 

('- '\:lire. .. Es 1-lird dabei \'Iohl doch übersehen, 'daß auch die 

lU'oei"t;slast dieses Gerichtes eine äußerst umf3...11.;3reiche ist, 

und durch d.ie Konzentration sm-lieso ein Rationalisierungs­

offekt i';esentlichen AusI!lasses 'e:::-zielt üird~ Ich -bitte 

daher neuerlich und nachdrücklichstdie diesem Gericht 

bisher gegenü?er ange1;lende'~e Praxis auf, dem Personalsektor 

sofort zu ändern,u.nddarauf hinzuüirken,caß 'die für einen 

"orcb.u.ngsgemässen Di~ns-{;betl"ieb erforderlichEm :Bediensteten 

"im Si)ll").e des § 49' 11.080 - 3 GOGo 'lli"'ld § '30 .Abs~ 1 "Geo. auch 

ta-tsächlich zuse\'lies~n \;erdeno 

Iill besonderen schlage ich vor~ 

1) ~ter J?,erücksichtigu.:'1g der ~ oben. dar'gelegten Gründe 

, den systel-:li.s:i.e:rten Personalstand yon 160 ll:Lchtrichterlichen 

\, -, Bediens~e-t;eri_, ~der ilizHischen so~ar auf 156verkiirzt l,·rurde, auf 

('.:1.66 zu e:r:höhen 11.."'10-, durch' ZuteilUngen auch entsprechend auf­

zufüllen, da dieser Stffi~d'von 166 Bediensteten gegenüber 

) den früherell DienstpostenanforderlLngenvon 173 Bedien.steten 

omledies eine Einsparung von über 4 % beinhaltet; 
- 2) Durchfü...iu:'1lIl-;g -d.e~ -erforderlichen Einsparur..gen- bei 

-denjenigen Dienststellen, denen die itl Punkt 111) näher, 
, , " 

ausgefühT'te-Vernelirung der Dienstposten zugute,e;ekoTIlnen ist. 

Ich bitte 'daher nochmals dringend, die erforderlichen 

l1aßna.b.nen umgehendvera.Yllassen" zu' 1103:1en, bevo:e noch 
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9 
11!O!IJß 

" 

irreparable Schäden eintreten und die berechtigten Ä.~­
liegen der recht suchenden Bevölkerung nicht Dehr ordnungs­
gemäß durdhgeffu'1.rt ,',erden kö~en, da bei For.-tdauern 
des bisherigen. Zustandes vor allem \"äJ:1..rend der urlaubszeit 
und erhöhter Krankenständen zum.indestmit der vorüber­
gehender Stillegung von Geschä:Llisbereichen vorgegangen 
,'rerden muß. 

/ 

lf::/1 
"I" ' //i. . . 

'"" 

ft'i'iq 
Oberlandesgerichtsrat 
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Aktenanfall . 
. 

, 
1\ ahr • . , 

H 
I 

K A ' . 0 Hsch 

I . I ., 

. I I 
I 

! 
I 

! 
! 

~955 \19. 417 I I 
I 

23.651 1.348 5.485 10.808 i 
I --

-
959 ·126.L~88 

960 .\ 30. 551~ 
961 '1'30_0887 

962 ---1 27. 16l1· 

963 128.716 

196Lt· \2:5.764 

1965 121.82~ 
1966 \20.757 , -

1967 \21.629 
I 

1 <)68 .--1?2. 868 

• • • 

. , .. ~ . ~~'" -~. ._"" -.-_ . .. ".- . 

P 
, 

He 

I 
4.276 

! . 
\10.296 

3 .. 90L~ . ! 10.563 

.. , ... 
~-' 

. , 

" .-C 
, 

I 

! I ; 
'I T' , h' Amt :, . S ageouc -i s- ; umme 

'1 Ihn' ~ I zan cn lrcc- un~s-Qcr I IPosten . JLn-
falls 

I I zif-
, ! ! fern 

! 18. 368 
--r--------

i 11.204 ! 10L~. 853 - . 
11 .. 368 113.803 !106.0&l 

~0~713 i 14.462 \11108;;-
I • 

! 
10.503 14.305 !1100007 
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